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UND WORAN GLAUBST DU?

Und, was glaubst Du so?

Eine manchmal sehr flapsig dahingesagte Frage, die aber doch gar 
nicht so unwichtig ist in unserem Leben. Woran glauben wir wirklich? 
Geld, Liebe, mich selbst, Gott… ? Redewendungen wie „Ich glaube an 
Dich“ oder „Das glaube ich nicht“ hört man fast täglich. Was glauben 
wir denn wirklich?
Auch die Kolpingjugend beschäftigte sich auf der letzten DIKO und bei 
anderen Veranstaltungen mit dieser Frage. Die allgemeine Erkenntnis: 
Auch wenn der Glaube – oder das woran man glaubt – durchaus ein 
privates Thema ist und jeder ihn vielleicht anders lebt, so ist es doch ein 
Thema, über das man ruhig öfter sprechen dürfte. Nicht zuletzt des-
halb, weil solche Gespräche meistens sehr bereichernd sind!
„Was glaubst Du“ kann sich dabei auf verschiedene Aspekte des Le-
bens beziehen. Einerseits natürlich auf das, was wir allgemein unter Re-
ligion verstehen – die großen Weltreligionen. Aber auch innerhalb des 

Christentums gibt es Unterschiede wie evangelisch oder katholisch. 
Mit diesem Thema beschäftigt sich in diesem „Jahr der Ökumene“ 2017 
(Das Jahr 2017 ist nämlich das offizielle Jahr der Ökumene) nicht nur 
das Kolpingmagazin. Andererseits sind auch alle anderen Bereiche un-
seres Lebens geprägt von Dingen, an die wir glauben – unsere Freunde 
oder Familie, unsere Arbeit… Viele Traditionen unseres Alltags-Lebens 
kommen aus dem Glauben – oder von verschiedenen Aberglauben: 
So feiert man beispielsweise Anfang Oktober Erntedank und Ende Ok-
tober Halloween. 
Wir haben im K-Spezial für Euch verschiedene Personen gefragt, woran 
sie glauben. Es waren sehr spannende Antworten dabei – aber lest selbst!

Und, woran glaubst Du?
Eure Kojak-Redaktion
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Was uns vorwärts bringt? 
Tatkraft und Begeisterung
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Kolpingjugend DV München und Freising 
ist auch bei Facebook!

Samstag, 18. November 2017 

Jugendkorbinianswallfahrt
Ort: Freising (Dom und Festplatz)
Zielgruppe: Jugendliche und Junge Erwachsene ab 14 Jahren 
Eintritt frei!

Einmal im Jahr ziehen junge Menschen aus der Erzdiözese nach Freising, 
um gemeinsam zu beten und zu feiern. Dieses Jahr öffnet Jugendkor-
binian zum ersten Mal auf dem Festplatz in Freising (statt wie gewohnt 
im Dominnenhof) die Zelte und das ganze Programm findet an einem 
Tag statt: Zuerst Wallfahrten nach Freising, dann um 17:00 Uhr der fest-
liche Gottesdienst im Dom und im Anschluss ein vielfältiges Programm 
auf dem Festplatz. Auch wir als Kolpingjugend sind wieder mit dabei 
und freuen uns auf Euch!
Anmeldung und weitere Infos unter: www.jugendkorbinian.de

Jugendgottesdienst und Stammtisch  
der Kolpingjugend
 
Immer am zweiten Montag im Monat treffen sich alle jungen und jung ge-
bliebenen Kolperer zum Wohnheimsgottesdienst mit Präses Christoph Huber 
im Kolpinghaus und anschließend zum Stammtisch in wechselnder Location.
Gemeinsam erkunden wir neue Bars, alternative Feste und urige Cafés. Oh-
ne Anmeldung ist jede/r herzlich Willkommen vorbei zu schauen und in un-
gezwungener Atmosphäre (andere) Kolpingmitglieder der Diözese kennen 
zu lernen.
Die nächsten beiden Termine sind Montag, der 13. November 2017, und 
dann Montag, der 11. Dezember 2017.
20:15 Uhr – Jugendgottesdienst: Kolpinghaus Zentral, Adolf-Kol-
ping-Straße 1, München, Kapelle im 5. Stock
21:00 Uhr – Stammtisch: Der Treffpunkt wird rechtzeitig auf der 
Homepage www.kolpingjugend-dv-muenchen.de bekanntgegeben.

Samstag, 4. November 2017 

Ecuador-Kulturfest 
 
Ort: KorbiniansHaus der kirchlichen Jugendarbeit,  
Preysingstraße 93, 81667 München

Der Sachausschuss Ecuador des Diözesanrates der Katholiken veranstaltet 
für alle Interessierten an der ecuadorianischen Kultur ein Fest im Korbini-
ansHaus. Um 16:00 Uhr besteht die Möglichkeit an einem Workshop teil-
zunehmen: Angeboten werden ein ecuadorianischer Koch- oder Tanzkurs 
sowie das Erlernen eines ecuadorianischen Kartenspiels. 
Anschließend findet ab ca. 19:00 Uhr ein Festabend statt. Dabei bietet die 
Kolpingjugend eine Bar an, deren Erlös nach Ecuador gespendet wird!
Weitere Informationen und Anmeldung:
Geschäftsstelle des Diözesanrates der Katholiken
Telefon: (089) 21 37 - 12 61 
E-Mail: KFrankl@eomuc.de

Das Geheimnis jugendlicher und jung 
gebliebener Schönheit? Einfach mal die 

Seele baumeln lassen  W
h

o
 i

s 
n

ew
?

Mein Spiele-Tipp?  
Flussüberquerung 
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Name: Basisarbeit neu definiert (Projektgruppe)

Spitzname: BAND

Auf eine einsame Insel würde ich mitnehmen 
viele Kennenlern- und Actionspiele, einen Kol-
ping-Liegestuhl und natürlich jede Menge neue 
Kolpingmitglieder 

Name: Junge Erwachsene (Projektgruppe)

Ich bin bei der Kolpingjugend um mich mit der 
Zielgruppe auseinander zu setzen, spannende 
Angebote zu entwickeln und den Übergang zum 
Gesamtverband zu gestalten.

Name: Team International 

Mein schönstes Kolping-Erlebnis war die zwei-
wöchige Begegnungsreise nach Ecuador mit vielen 
engagierten Menschen, spannenden Einblicken 
in die Arbeit des Kolpingwerks Ecuador und neu 
geknüpften Freundschaften.

Wir haben eine nicht repräsentative Umfrage erstellt zum Thema 
„Was glaubst denn Du?“ Insgesamt haben 71 Personen mitgemacht. 
Die Antworten findet ihr hier.

Bist Du Mitglied in einem (Jugend-) Verband?	 Bei welchem Verband bist Du Mitglied?  
	 (Mehrfachnennung möglich)

„Es hört sich vielleicht seltsam an, aber ich glaube an 
irgendeine Kraft, die mich stützt, die mich am Boden hält oder 
eben nach oben zieht. Ob das Gott ist oder nicht ist diskus­
sionsfähig, aber ich glaube auf jeden Fall an die Relevanz von 
gelebten biblischen Grundsätzen wie z.B. Nächstenliebe“.
 
Paula, 16, Schülerin

„Ich glaube an ... das Übernatürliche. Was genau 
das ist, kann ich nicht beschreiben, aber wenn ich 
auf einen Berg steig und dann am Gipfelkreuz mich 
ausgelaugt umsehe, fühle ich eine tiefe Dankbar­
keit für diesen Moment. Ich weiß aber nicht genau, 
an wen ich diese Dankbarkeit richte. Vielleicht 
richte ich sie an Gott, oder die Zeit, die mir diesen 
Moment ermöglicht, oder eben an mich, dass ich 
das geschafft habe. Ich weiß es nicht. 
Ansonsten glaube ich daran, das Richtige zu tun, 
an die Menschlichkeit, die jeder in sich trägt, und 
somit jedem etwas geben kann. An das friedvolle 
miteinander.“ 

Peter, 19, Anlagenmechaniker SHK

Wie lange glaubst Du schon? An was glaubst Du?

Altersverteilung Anzahl (derjenigen, die ihr Alter angegeben haben)

„Ich glaube an einen Gott, der die Welt  
und die Menschen unendlich liebt.“
 
Christoph, Kolping-Diözesan-Präses
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Bericht: Diözesanes Zeltlager am Irschenberg – „Helden der Kindheit“

Bericht: 

Ko-Checker

„Zu glauben ist schwer, 
nichts zu glauben, ist 

unmöglich.“ 

 
Victor Hugo

Die gute 
Nachricht

D
ie

 g
u

te
 

N
a

ch
ri

ch
t

Was ist lila und betet? 

– Eine Frommbeere.

Auch dieses Jahr fand vom 27. August bis zum 2. September am 
Zeltlagerplatz am Irschenberg nach den vier regionalen Zeltla-
gern wieder ein Diözesanes Zeltlager statt. Zum Motto „Helden 
der Kindheit“ verbrachten die 19 Teilnehmer und 14 Leiter eine 
(sowohl Wetter- als auch Programm-technisch) abwechslungsrei-
che Woche ohne große Zwischenfälle.
Das traumhafte Wetter Anfang der Woche machte es möglich, so-
wohl gemütliche Badenachmittage an der Leitzach zu verbringen 
als auch beim Besuch verschiedener Kinderhelden viele Aben-
teuer zu erleben. Es wurden beispielsweise Pokémons gefangen, 
mit Asterix und Obelix die Römer besiegt und Pippi Langstrumpfs 

Papa vor seinen Entführern gerettet. Dabei wuchs die Gruppe im-
mer mehr zusammen, und auch das Bewältigen des gemeinsamen 
Alltags – Kochen, Bannerklauer suchen, Abspülen, Morgen- und 
Abendlob, Lagertanz und -lied sowie Gutenachtgeschichten – 
führte dazu, dass die Stimmung gegen Ende der Woche auch von 
2 Tagen Dauerregen nicht mehr getrübt werden konnte. Das Pro-
gramm hier – Karaokeparty, Gottesdienst und bunter Abend mit 
„Frag doch mal die Maus“ – wurde kurzer Hand im Gemeinschafts-
zelt abgehalten und machte auch dort viel Spaß.
Es bleibt nur zu sagen: Danke an alle für die tolle Woche und hof-
fentlich nächstes Jahr wieder!

JAKKO: „Talk-Box“
Ihr möchtet mit Eurer Gruppe über das Thema „Glaube“ ins Gespräch kommen und wisst noch nicht, wie?  
Probiert doch mal die Methode „Talk-Box“ aus!

Ziel:	 Die Teilnehmer/innen tauschen sich in wechselnden  
	 Zweierteams über ein Thema aus.
Für wen?	 Ab der dritten Klasse (je nachdem,  
	 wie ihr die Fragen formuliert)
Dauer?	 10-20 Minuten 
Wie?	 In einer Box befinden sich verschiedene Zettel  
	 (mind. 5 Zettel mehr als Teilnehmer/innen) mit Fragen  
	 oder Aussagen zum Thema Glaube, z.B.

Alle Teilnehmer/innen ziehen gleichzeitig einen Zettel aus 
der Talk-Box und suchen sich eine/n Gesprächspartner/
in. In den Zweierteams stellen sie sich gegenseitig die ge-
zogenen Fragen. Anschließend werden die Zettel wieder in 
die Box geworfen, neue Zettel gezogen und in neuen  Tan-
dems beantwortet. Es geht dabei nicht darum, möglichst vie-
le Fragen zu beantworten, sondern ins Gespräch zu kommen.  

Ermutigt die Teilnehmer/innen 
also auch dazu, nachzufragen bzw.  
gemeinsam weiterzureden!

Auf ein Signal des/der Gruppenleiters/in hin werden alle Zettel 
wieder eingesammelt.

Ergänzende Tipps:

•	In einer kurzen Blitzlichtrunde am Schluss kann jede/r eine Sache 
sagen, die ihm/ihr in den Gesprächen aufgefallen ist bzw. wo Fra-
gen aufgetaucht oder offen geblieben sind.

•	Wichtig: Glaube ist ein sehr persönliches Thema, bei dem es kein 
richtig oder falsch gibt! Achtet also auf eine wertschätzende Atmo-
sphäre, in der niemand für eine Aussage kritisiert wird oder sich 
rechtfertigen muss. 

•	Variation:  Alle sitzen im Stuhlkreis. Eine Person zieht eine Frage, 
beantwortet diese und andere können ihre Sichtweise ergänzen. 
Anschließend zieht eine andere Person usw.

•	Die Methode eignet sich natürlich auch für andere Themen oder 
zum Kennenlernen.

Viel Spaß beim Ausprobieren 

Mit diesem Motto waren die Wetterbedingungen schon mal geklärt 
als sich 20 Jugendliche der Kolpingjugend aus dem Bezirk Traun-
stein im Inzeller Pfarrheim trafen, um einen Tag miteinander zu ver-
bringen und sich bei verschiedensten Aktionen besser kennen zu 
lernen.

Zu Beginn durfte man an einem selbst gestalteten Fotostand sein 
schönstes „Kolpingface“ zeigen. Danach genossen alte Bekannte 
und ganz neue Gesichter der Kolpingjugend die erfrischende Bow-
le sowie Kaffee und Kuchen.

Wer nun noch nicht alle Namen im Kopf hatte, kam bei den Groß-
gruppenspielen nicht mehr daran vorbei und viel schneller als ge-
dacht verging die Zeit bis zur Pizzalieferung, die mit viel Freude 
und Begeisterung entgegengenommen und noch viel schneller 
gegessen wurde. Bevor es danach zum entspannten Ausklang am 
Lagerfeuer kam, durften  die Jugendlichen in Kleingruppenspielen 
ihr Geschick beweisen.

Die Bezirksleitung - Alexandra Daum, Monika Pauli, Anja Leinewe-
ber und Martina Pscherer (Schnupper-BL) - die diesen Tag organi-
sierte, ist mehr als zufrieden und blickt zurück auf lustige und schö-
ne Stunden mit motivierten Jugendlichen, die sich gerne in ihren 
Kolpingsfamilien und darüber hinaus engagieren.

Ganz nach dem Motto: „ Das Schönste zum Schluss“, freut sich der 
Bezirk Traunstein über die wieder entstandene und aktive Kolping-
jugend in Inzell!

Traunsteiner Bezirksleitung

Verbinde was zusammengehört!

Wie gut kennst Du Dich mit den verschiedenen Religionen aus?   
Welcher heilige Ort oder Gegenstand gehört zu welcher Religion? 

Kleiner Tipp: Es gibt zwei richtige Antworten pro Religion! 

Viel Spaß beim Rätseln!

Christentum	 Tirumala Tirupati Tempel	 Kaaba in Mekka

Judentum		  Borobudur Tempel	 Petersdom

Islam	 Tora	 Heilige Kuh

Buddhismus		  Klagemauer		   Bibel

Hinduismus	 Grab des Propheten Mohammed	 Mahabodhi Tempel

Sommer - Sonne - Kolpingzeit

An was glaubst Du?

Wie würdest Du 
Gott malen?

Was bedeutet  
„glauben“ für Dich?

Jeden Sonntag in die  
Kirche zu gehen ist für 

mich sehr / nicht wichtig.

Susanne Stimmer



Horoskope-Special mit Barbara: Neues aus der Welt der Sterne

Jungfrau (24.08. bis 23.09.)
Mit Deiner charmanten Art kannst Du jeder Person 
den Kopf verdrehen und sie mit nur einem Schnips 
von Deiner Idee überzeugen, sie in Deine Pläne 
involvieren und gemeinsam mit dieser am Erfolg 
feilen. Dadurch wächst Deine Lebensfreude stark 
und Du tänzelst ein wenig durch das Leben. Ge-
nieße den Erfolg, aber vergiss nicht Deine Wurzeln 
und Weggefährten. Und wer weiß, vielleicht hast 
Du ja schon bald eine ebenso charmante Beglei-
tung an Deiner Seite?! 

Waage (24.09. bis 23.10.)
Ausgeglichener denn je steuerst Du auf den Jah-
resendspurt zu. Du weißt, was Du willst und was 
Dir gut tut – dann mach das auch und lass Dich 
nicht vom Feenstaub beirren. Es werden sich 
nicht vorhersehbare Möglichkeiten für Dich eröff-
nen, welche Du beim Schopf packen solltest. Da-
bei kommt auch das ein oder andere verborgene 
Talent zu Tage. Nutze diese neuen Begabungen 
auch im Alltag, so gelingen Dir selbst die schwie-
rigsten Herausforderungen. Dabei gilt: lächeln 
und genießen.

 Skorpion (24.10. bis 22.11.)
Nutze die Chancen, die Dir gegeben werden und 
zeige allen, was Du drauf hast. Aber nicht Hals 
über Kopf alle Ideen umsetzen! Lass Dir Zeit, 
denn gut Ding will Weile haben. Mit Deinem 
Entdeckungsdrang, Deiner Kreativität und den 
Experimenten kannst Du viele Grenzen über-
winden und Veränderungen anstoßen. Nur zu, 
sei offen für Neues und mach Dir die Welt, wie 
sie Dir gefällt. 

Schütze (23.11. bis 21.12.)
Alles beim Alten belassen? Nicht mit Dir! Nicht nur 
in Spinat steckt die Kraft, sondern auch in Dir – vor 
allem Deine innere Kraft, welche Dich in Deinen 
Chancen und Veränderungen unterstützt. Sei mu-
tig und trau Dich Dinge zu verändern - spiel ein-
fach mal wieder ein wenig Lego – nimm Sachen 
und Themen auseinander, mische sie durch und 
füge sie in neuer Konstellation zusammen. Du 
wirst sehen, es wird sich einiges verändern, aber 
der Wert bleibt bestehen.  

Steinbock (22.12. bis 20.01.)
„Was willst Du?“ - Eine Frage, die nicht einfach zu 
beantworten ist. Aber Dein Wunschzettel füllt sich 
rasant. Du hast noch viele offene Wünsche, aber 
verlass Dich nicht nur aufs Christkind. Packe Dei-
ne Wünsche selbst an und gehe mit viel Mut und 
Tatendrang vor, um sie umzusetzen. So kommt 
das Glück ganz einfach zu Dir. Auch in Schule, Aus-
bildung und Beruf kannst Du Dich ausprobieren, 
üben und so Deine Fähigkeiten ausbauen. Trau 
Dich und lasse Deiner Kreativität freien Lauf. 

Wassermann (21.01. bis 19.02.)
Du bist, wer Du bist und sei Dir sicher, so ist es 
wunderbar. Vor Selbstbewusstsein strotzend gehst 
Du durchs Leben. Lasse Dich dabei nicht von an-
deren verunsichern. Du weißt, was Du kannst und 
das darf auch jeder sehen! Nutze Deine Talente um 
Deine Ziele zu erreichen. Deine Begeisterungsfä-
higkeit und Motivation werden Dir dabei behilflich 
sein. Pass dabei aber auf, dass Du dabei Deine Mit-
menschen nicht übersiehst und nimm Dir ab und 
zu eine kleine Pause vom Power-Leben. 

Fisch (20.02. bis 20.03.)
Flossen hast Du keine, denn Du stehst mit bei-
den Beinen im Leben! So kannst Du offen und 
beschwingt die kommende Zeit genießen. Aber 
genieße nicht nur, sondern tu auch etwas um Dei-
ne vielen kleinen Baustellen endlich einmal abzu-
schließen. Nimm Dir dabei immer eins nach dem 
anderen vor, um nicht am Schluss im Chaos zu ver-
sinken. Dein Engagement und die Disziplin helfen 
Dir dabei. Wenn Dir dann doch einmal alles zu viel 
wird, nimm Dir eine kurze Auszeit und lasse Dich 
einfach vom Fluss des Lebens leiten. 

Widder (21.03. bis 20.04.)
Energiedrinks und Energieriegel brauchst Du 
nicht, denn Du sprühst nur so vor Tatendrang. 
Deine Power in allen Ehren, aber gehe mit Deiner 
Energie bewusst um und setzte sie in den rich-
tigen Momenten ein. Nutze diese Power doch 
zum Beispiel für die Umsetzung Deiner Träume. 
Gehe dabei behutsam vor und überlege Dir Dei-
ne nächsten Schritte, nicht dass Du mit Deinen 
Hörnern hängen bleibst oder dabei gar jeman-
den verletzt. Geduld ist da das richtige Stichwort! 
Auch wenn es erst nicht so wirkt, Dein Mut und 
Einsatz wird auf jeden Fall belohnt.

Stier (21.04. bis 20.05.)
„3 – 2 – 1 und ACTION!“ Als Regisseurin Deines Le-
bens sitzt Du fest in Deinem Regisseur Stuhl. Dreh-
buch, Akteure und Szenenbilder bestimmst Du und 
verwirklichst somit endlich wieder Dich selbst und 
nicht alle anderen. Deinem Engagement schenkst 
Du viel Zeit, aber jetzt stehst Du mal wieder im Mittel-
punkt Deines Lebens. Auch wenn es am Anfang ko-
misch sein mag - genieße es und traue Dich neue Er-
fahrungen zu machen. So wird Dein Leben bestimmt 
zum nächsten Blockbuster und vielleicht gewinnst 
Du dabei ja auch Deinen persönlichen Goldjungen!

Zwilling (21.05. bis  21.06.)
Dein Wort zählt! Du denkst vielleicht es ist nur ein 
wenig „Blabla“, aber Du kannst mit Deinen Worten 
viel bewegen. Sei mutig und bringe Dich mit Dei-
nem Geschick und Deinen Fähigkeiten ein. Dabei 
ist das Stichwort Teamwork. Spanne ein Netzwerk 
an Mitstreiter/innen, denn gemeinsam seid ihr 
stark und könnt so eure Pläne verwirklichen. Aber 
pass auf, dass Du Dich in Deinem Netz nicht ver-
fängst! Achte auch auf Deine persönlichen Bedürf-
nisse und Interessen.

Krebs (22.06. bis 22.07.)
Ganz nach Deinem Lebensmotto „Eine/r für alle, 
alle für Eine/n“ setzte Du Dich mit Deiner starken 
Persönlichkeit für Dich und Deine Bedürfnisse ein. 
Dabei hast Du auch Deine Mitmenschen im Blick 
und setzt Dich mit Freude, Mut und Begeisterung 
für andere ein. Dein Harter Krebs-Panzer schützt 
Dich vor Rückschlägen. Dabei darfst Du aber ruhig 
auch Deinen weichen Kern zeigen und die Hilfe von 
Anderen annehmen, wenn es Dir einmal nicht so 
gut geht. Auch in der Liebe entwickelt sich was…

Löwe (23.07. bis 23.08.)
„Komm mit mir ins Abenteuerland, auf Deine ei-
gene Reise. Komm mit mir ins Abenteuerland, der 
Eintritt kostet den Verstand!“ - Du hast tierische 
Abenteuerlust? Na dann, raus mit Dir und stürze 
Dich in die Abenteuer Deines Lebens. Zwar musst 
Du so manches hinter Dir lassen, aber bei so einer 
Begeisterungsfähigkeit ist das kein Problem. Du 
bist voller Tatendrang und das musst Du in den 
kommenden Wochen nutzen, um das Unmögliche 
endlich möglich zu machen.
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